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Auf der Intensivstation des Erzählens:

David Wagners autobiografische

Prosa "Leben" handelt von seiner

Lebertransplantation. Man kann so

ein Buch wohl nur einmal schreiben.

Aber dass es geschrieben wurde, ist

ein Glücksfall.

  Medizinstudierende anderer

  Semester und Interessierte

  sind herzlich eingeladen
Krankheit und Tod stehen im

Zentrum des Werkes von Klaus Merz.

Davon macht auch sein neues Buch,

der Mikrorman "Jakob schläft", keine

Ausnahme. Der Aargauer Dichter

erzählt darin Episoden aus dem

Album der eigenen Familien-

geschichte.

Eine Reise zurück in die Nazi-Zeit: Die

Erzählerin sucht nach den Spuren

ihrer an Schizophrenie erkrankten

Grossmutter, die während des

Krieges in einer psychiatrischen

Anstalt verschwand und aus dem

Familiengedächtnis gelöscht wurde.

Und dabei stösst sie in den Akten

auf eine Frau, die ihr auf alarmierende

Weise ähnlich ist.

LITERATUR UND MEDIZIN 2013
für Medizinstudierende im 2. BA-SJ

05. November    Jakob schläft    unterer Hörsaal im Institut für Pathologie

08.30 Einführung     Prof. Alexander Kiss, Psychosomatik, USB
08.45 Lesung aus: Jakob schläft Klaus Merz
09.30 Diskussion
10.15 Lesen des Textes aus literaturwissenschaftlicher Sicht         Prof. em. Karl Pestalozzi

                                                                         Deutsches Seminar, Universität Basel
10.35 Diskussion
11.00 Lesen des Textes aus medizinischer Sicht PD Stephan Rüegg

Neurologische Klinik, USB
11.20 Diskussion
11.50 Synthese und Evaluation Prof. Alexander Kiss
12.00 Ende

12. November     Leben kleiner Hörsaal im ZLF

08.30 Einführung Prof. Alexander Kiss, Psychosomatik, USB
08.45 Lesung aus: Leben David Wagner
09.30 Diskussion
10.15 Lesen des Textes aus literaturwissenschaftlicher Sicht Prof. Alexander Honold

Deutsches Seminar, Universität Basel
10.35 Diskussion 
11.00 Lesen des Textes aus medizinischer Sicht Prof. Markus Heim

Klinik für Gastroenterologie und Hepatologie, USB
11.20 Diskussion
11.50 Synthese und Evaluation Prof. Alexander Kiss
12.00 Ende

26. November    Das Umstellformat kleiner Hörsaal im ZLF

08.30 Einführung Prof. Alexander Kiss, Psychosomatik, USB
08.45 Lesung aus: Das Umstellformat Dr. med. Melitta Breznik
09.30 Diskussion
10:15 Lesen des Textes aus literaturwissenschaftlicher Sicht Prof. Thomas Grob

Slavisches Seminar, Universität Basel
10:35 Diskussion
11:00 Lesen des Textes aus medizinhistorischer Sicht  Dr. med. Maike Rotzoll

   Institut für Geschichte und Ethik der Medizin, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
11.20 Diskussion
11.50 Synthese und Evaluation  Prof. Alexander Kiss
12.00 Ende


